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An den Nagel hängen 
 
Es gibt Zeiten und Situationen, da spüre ich, dass mir bestimmte 

Gewohnheiten nicht mehr guttun, dass sie mich in falsches Fahrwasser 
bringen, dass ein eingerissenes Verhalten mich runterzieht, dass ich 
dabei bin, auf eine „schiefe Bahn“ zu kommen.  
Dann spüre ich meine eigene Unzufriedenheit. Dann möchte ich 
gegensteuern, möchte anders leben: gesünder, achtsamer, 
mitmenschlich zugewandter, mit mehr Augenmerk für mein inneres 
Leben; dann möchte ich das, was mich in seinen Bann gezogen hat, 
mal an den Nagel hängen, ein paar Wochen lang –  
und merke, wie ich leichter und freier werde und Abhängigkeiten 
verschwinden. Neuer Freiraum entsteht. 

 

Ich kenne Sackgassen in meinem Leben. Wenn ich mich in 
Wünsche oder Sorgen verrannt habe oder in mir selbst. Wenn ich mit 
meinen Plänen und Vorhaben vor Mauern stehe. Sackgassen gibt es im 
Leben jedes Menschen. Doch es gibt – außer im Straßenverkehr – 
keine Sackgasse ohne Wendemöglichkeit. Für einen Christen schon 
gar nicht. Ich kann immer umkehren, immer neuen Mut fassen, immer 
wieder neu beginnen. 
Die Wochen vor Ostern sind geradezu eine Zeit des Umkehrens, des 
Anfangens. Weil es bei Gott keine Sackgassen gibt. Selbst die Mauer 
des Todes hat er zum Leben durchbrochen. 
 

K R E U Z W E G A N D A C H T 
 

In der Fastenzeit wird an den Freitagen um 18,00 Uhr eine 
Kreuzwegandacht gestaltet. 

 
 

M I T E I N A N D E R 
F Ü R E I N A N D E R 
 

 

 
Speckbacher Str. 24, Tel. 0473 447639 
oder Tel. unter Pfarramt St. Nikolaus 0473 230174 
pfarre@maria-himmelfahrt-meran.org 
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Der zweite 
Fastensonntag ist 

eine wichtige 
Station auf dem 

Weg nach Ostern. 
Wie eine Art Oase. 
Wir werden wie in 
eine andere Welt 
geführt, die da 
und doch nicht 
greifbar ist. Da 
lässt sich umso 
stärker erleben, 
wie unvollendet 
diese Welt ist. In 
ihr sollen wir auf 
den hören, der im 
Lichtglanz Gottes 

erscheint. 
 
 

 

 



 

Gottesdienste in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
vom 09.03. - 24.03.19 

Samstag 
09.03. 

 
18,30 

Hl. Bruno v. Querfurt, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
V o r a b e n d m e s s e 
Eucharistiefeier für Johann Raich (2. Jtg); für Annelies 
Haller Ennemoser 

Sonntag 
10.03. 

 
 
 
 

9,00 
 
 

1. F A S T E N S O N N T A G 
Tag der Hauskirche 
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Albin Gufler; für Ludwig Insam (Jtg); 
für Artur Köll (3. Jtg); für Wilhelm Winterholer (2. Jtg) u. 
Angehörige  
 Musikalische Gestaltung: Kirchenchor 

Montag 
11.03. 

   7,45 
 17,00 

Laudes - Morgenlob 
Eucharistiefeier in ital. Sprache 

Dienstag 
12.03. 

18,00 
 

Eucharistiefeier für Pistone Biagio; für Paula Nußbaumer; 
für Bruno Geier (Jtg)  

Mittwoch 
13.03. 

  7,45 
17,00 

 

Laudes - Morgenlob 
Eucharistiefeier (dt. u. ital.) für Beatrix, Josef, Paul, 
Thomas u. Marlene Höglinger-Schenk;  

Donnerstag 
14.03. 

 
18,00 

Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I.  
Eucharistiefeier für Robert Solderer u. Eltern Giuliani; für 
Anna Wenin (Jtg) u. Giuseppe Ferrera  

Freitag 
15.03. 

 
18,00 

Hl. Klemens Maria Hofbauer, Ordenspriester 
K r e u z w e g a n d a c h t 

Samstag 
16.03. 

 

10,00 
16,00 
18,00 

 

18,30 

Beginn des „Stundgebets“ in St. Nikolaus 
Krabbelgottesdienst in Maria Himmelfahrt 
Jugendgottesdienst in St. Nikolaus 
V o r a b e n d m e s s e  
Eucharistiefeier für Wilhelm Nischler; für Walter Thaler 
(11. Jtg); für Josef Nothdurfter (3. Jtg); für Karl Platter (7. 
Todestag);  
Musik. Gestaltung: Meraner Singfreunde 

 

Sitzungen/Termine/Treffen 
 
09.03. 18,30 Uhr: Vorabendmesse 
10.03.   9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst (Kirchenchor) 
10.03. 10,00 Uhr: Pfarrstube u. Pfarrbibliothek 
11.03.   7,45 Uhr:  Laudes-Morgenlob 
12.03. 20,00 Uhr: Ökumenische Bibelrunde 
13.03.   7,45 Uhr: Laudes-Morgenlob 
13.03.   9,00 Uhr: Legio Maria 
13.03. 16,00 Uhr: Jungschar 
13.03. 19,30 Uhr: Kirchenchorprobe 
14.03. 16,45 Uhr: Sumserinnen 
14.03. 19,45 Uhr: Jugendgruppe 
14.03. 20,00 Uhr: Exerzitien im Alltag 
15.03.  7,00, Uhr: Kreuzweg nach St. Peter 
15.03. 15,00 Uhr: Erstbeichte 
16.03. 10,00 Uhr: Festgottesdienst u. Stundengebet St. Nikolaus 
16.03. 16,00 Uhr: Krabbelgottesdienst 
16.03. 18,00 Uhr: Jugendgottesdienst St. Nikolaus 
16.03. 18,30 Uhr: Vorabendmesse (Meraner Singfreunde) 
17.03.   9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
17.03. 10,00 Uhr: Pfarrstube und Pfarrbibliothek 
17.03. 18,00 Uhr: Vesper –Abschluß-Stundengebet St. Nikolaus 
18.03.   7,45 Uhr: Laudes-Morgenlob 
18.03. 18,30 Uhr: Vinzenverein 
18.03. 19,30 Uhr: 2.Elternabend Firmung 
18.03. 20,00 Uhr: Pfarrgemeinderatssitzung 
20.03.   7,45 Uhr: Laudes-Morgenlob 
20.03.   9,00 Uhr: Legio Maria 
20.03. 19,30 Uhr: Kirchenchorprobe 
21.03. 16,45 Uhr: Sumserinnen 
21.03. 20,00 Uhr: Exerzitien im Alltag 
22.03.   7,00 Uhr: Kreuzweg nach St. Peter 
23.03. 18,30 Uhr: Familiengottesdienst (Kinderchor) 
24.03.   9,00 Uhr: Pfarrgottesdienst  
24.03. 10,00 Uhr: Pfarrstube u. Pfarrbibliothek 
 
IMPRESSUM 
Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt, 39012 Meran, Josef  Speckbacher 
Straße 24, Tel. Nr. 0473 / 447639. Fax 0473 / 207112 oder St. Nikolaus 
0473/230174 / Fax 0473 / 233727 -  Der Pfarrbrief erscheint mit einer 
Auflage von 500 Stück 



Einladung zu den Gebetstagen 2019 in St. Nikolaus 
 

Samstag, 16.03.2019   Sonntag, 17.03.2019 
10.00  Eucharistiefeier 09.00  Eucharistiefeier 
11.00  Pfarrkaffee  

im Nikolaussaal 
10.00  Pfarrkaffee  

 im Nikolaussaal 
  11.00  Eucharistiefeier 
14.30 - 17.30  Anbetungsstunden 14.00–18.00 Anbetungsstunden 

14.30 PGR 14.00 Stundknier 
15.00 KVW 15.00 Kfb+Frauensinggruppe 
15.30 Schützen 16.00 Stundknier 
16.00 KAV 17.00 Gebetsgruppe 
16.30 GCL-Gruppe - Stundknier 18.00   Vesper, Predigt, Segen 
17.00 Firmlinge   
17.30 Probe für Jugendmesse   
18.00 Vorabendgottesdienst   
 

Bürostunden: 
Montag, Mittwoch, Freitag: jeweils von 9.00 - 10.00 Uhr 
Dienstag:     von 10.00 - 11.00 Uhr Dekan Hans Pamer  
und nach telefonischer Vereinbarung 
Donnerstag: von 17,00 – 18,00 Uhr Tobias Degasperi 
 
SPENDEN FÜR DAS PFARRZENTRUM: anlässlich des Weltgebetstages 
für Kinder (16.02.19) vom ökumenischen Kindertreff Meran (50 Euro); von 
Ungenannt (10 Euro); Saalmiete (180 Euro); Spesenbeitrag 2019 vom 
Vinzenzverein (250 Euro) 
 
SPENDEN FÜR DIE CARITASGRUPPE: anlässlich des Geburtstages von 
G.H. (30 Euro); von Robert Höllrigl (20 Euro) 
 
SPENDEN FÜR DIE KIRCHENHEIZUNG: von Ungenannt (250 Euro) 
 
SPENDEN FÜR DEN VINZENZVEREIN HIMMELFAHRT MERAN: 
von der Raffeisenkasse Meran (300 Euro) 
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen Spendern! 

UNSERE BANKVERBINDUNG: 
SÜDTIROLER SPARKASSE – FILIALE OBERMAIS  
IBAN IT 62 Q060 4558 5910 0000 0440 000 
 

Sonntag 
17.03. 

 

 
9,00 

 
 
 
 
 
 

18,00 

2. F A S T E N S O N N T A G 
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistief. für Verst. der Fam. Steiner u. Gaidaldi; für 
Hans Gritsch (Jtg) und Gaby; für Helmut Zöschg u. Eltern 
Elsner; für Katharina Mayr (Jtg); für Maria u. Andreas 
Gögele (Jtg); für Verst. der Fam. Pircher u. Theiner; für 
Hildegard Nigg (7. Todestag); für Sebastian 
Tschurtschenthaler (30. Todestag) 
Vesper in St. Nikolaus 

Montag 
18.03. 

 
7,45 

17,00 

Hl. Cyrill von Jerusalem, Bischof, Kirchenlehrer 
Laudes - Morgenlob 
Eucharistiefeier in ital. Sprache 

Dienstag 
19.03. 

 
18,00 

Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria 
Eucharistiefeier für Verst. der Fam. Agethle; für Verst. der 
Fam. Spitaler 

Mittwoch 
20.03. 

7,45 
17,00 

 

Laudes - Morgenlob 
Eucharistiefeier (dt. u. ital.) für Beatrix, Josef, Paul, 
Thomas u. Marlene Höglinger-Schenk; 

Donnerstag 
21.03. 

18,00 Eucharistiefeier für Verst. der Fam. Eberhöfer u. Morsaniga 

Freitag 
22.03. 

18,00 
 

K r e u z w e g a n d a c h t  

Samstag 
23.03. 

 
18,30 

Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof 
F a m i l i e n g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Ignaz Winkler (Jtg); für Josef Corradini 
(Jtg); für Gottfried Klotz (Jtg); für Zita Hölzl Erlacher; für 
Verena Erlacher; für Heini Lorandini (30. Todestag); für 
Christine Prünster (30. Todestag) 
Gestaltung: Erstkommunionkinder u. Kigo-Team 
Musikalische Gestaltung: Kinderchor 

Sonntag 
24.03. 

 
9,00 

 

3. F A S T E N S O N N TA G  
P f a r r g o t t e s d i e n s t  
Eucharistiefeier für Marianna Klimek (30. Todestag); für 
Annaliese Ennemoser; für Maria Annunziata Mencarini; für 
Rosa Klotzner Trojer 

 



Einladungen - Mitteilungen 
 
kfb: Am Freitag, 8. März 2019, beginnen wir unseren wöchentlichen 
Kreuzgang  in der Fastenzeit von St. Magdalena nach St. Peter. Start 
um 7:00 Uhr morgens. Treffpunkt beim Kircher in Gratsch. Wir laden 
alle Interessierten dazu ein! 
 

KREUZWEGANDACHT: 
In der Fastenzeit wird an den Freitagen um 18,00 Uhr eine 
Kreuzwegandacht gestaltet. 

 
GOTTESDIENST FÜR DIE KLEINSTEN: Wir laden alle Kinder von 0-6 
Jahren mit Eltern, Großeltern und Geschwistern zu einem 
Kleinkindergottesdienst ein. Wir treffen uns am Samstag, den 16. März 
2019 um 16,00 Uhr in der Hauskapelle des Pfarrzentrum Maria 
Himmelfahrt. Wir freuen uns auf eúch 
 

SENIORENVEREIN: Einladung zum Seniorennachmittag mit Dekan 
Hans Pamer am Donnerstag, 21. März 19, um 15,00 Uhr im 
Nikolaussaal, oberer Pfarrplatz, Meran. Anschließend laden wir zu Tee 
und Gebäck ein. 
Die Seniorenleitung der Pfarre St. Nikolaus freut sich auf Ihr Kommen! 
 
OFFENE BIBELRUNDE: 
Am Dienstag, 12. März 2019, um 20,00 Uhr findet eine ökumenische 
Bibelrunde im Seminarraum des Pfarrzentrums statt. 
Alle sind dazu herzlich eingeladen 
 
Selig sind, die über sich lachen können, denn sie werden sich köstlich 
amüsieren. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen, intensiven Glaubensweg durch 
die Fastenzeit. - Kann es ein, dass Ihnen schon mal eine der berühmten 
Seligpreisungen Jesu, ein Kopfschütteln abgerungen hat? 
Dieser Weg bietet die Gelegenheit sich mit einer Gruppe, aber trotzdem ganz 
persönlich, auf dieses Thema einzulassen und neue, oder andere Seiten der 
Seligpreisungen zu entdecken. 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann kommen Sir am 
14. März 2019 um 20.00 Uhr in den Pfarrsaal Speckbacherstr. 24 
Weitere Treffen jeweils Donnerstags immer 20.00 Uhr 
21.03. – 28.03. – 04.04. – 11.04. 2019 
 

Anmeldung bis 11.03.2019 erforderlich: 3331168132 
Die Exerzitien finden bei einer Mindestanzahl von 5 Teilnehmern statt. 
Eingeladen sind alle Interessierten.  Leitung: Afra Pinggera 
 

Bibelwort: Lukas 9,28b-36; 2. Fastensonntag 
In jener Zeit nahm Jesus Petrus, Johannes und Jakobus mit sich 

und stieg auf einen Berg, um zu beten. Und während er betete, 
veränderte sich das Aussehen seines Gesichtes und sein Gewand 
wurde leuchtend weiß. Und siehe, es redeten zwei Männer mit ihm. Es 
waren Mose und Elíja; sie erschienen in Herrlichkeit und sprachen von 
seinem Ende, das er in Jerusalem erfüllen sollte. Petrus und seine 
Begleiter aber waren eingeschlafen, wurden jedoch wach und sahen 
Jesus in strahlendem Licht und die zwei Männer, die bei ihm standen. 
Und es geschah: Als diese sich von ihm trennen wollten, sagte Petrus 
zu Jesus: Meister, es ist gut, dass wir hier sind. Wir wollen drei Hütten 
bauen, eine für dich, eine für Mose und eine für Elíja. Er wusste aber 
nicht, was er sagte.  Während er noch redete, kam eine Wolke und 
überschattete sie. Sie aber fürchteten sich, als sie in die Wolke 
hineingerieten. Da erscholl eine Stimme aus der Wolke: Dieser ist mein 
auserwählter Sohn, auf ihn sollt ihr hören. Während die Stimme 
erscholl, fanden sie Jesus allein. Und sie erzählten in jenen Tagen 
niemandem von dem, was sie gesehen hatten. 
 

Diese Erzählung erhebt Jesus. Nun ist er der „auserwählte 
Sohn“. Das Wort „auserwählt“ ist hier doppeldeutig. Jesus ist nicht etwa 
aus mehreren erwählt worden, sondern wird mit dieser Erzählung noch 
einmal ausdrücklich bestätigt als der Sohn Gottes.  

Zunächst verändert er sein Aussehen, wie Lukas berichtet. Das 
beeindruckt die Jünger ungemein. Sie ahnen, dass sie hier etwas 
beiwohnen, was unwiederholbar ist.  

Nach einem kurzen Schlaf werden sie dann auch noch Mose 
und Elija gewahr, was ihren Wunsch zu bleiben nur noch mehr 
beflügelt. Nun möchten sie auch Hütten bauen, sozusagen für die 
Ewigkeit, die ihnen hier anzubrechen scheint. Vor lauter Leuchten und 
Licht wissen sie nicht mehr, was sie sagen und tun. Erst dann, als die 
Freude der Jünger ihren Höhepunkt erreicht, erfahren sie, worum es 
wirklich geht in diesem göttlichen Schauspiel. Gott selbst sagt ihnen: 
Jesus ist mein Sohn, auf ihn sollt ihr hören. 

Nicht auf Schauspiele sollt ihr schauen und auf den Ruhm der 
Welt, den ihr euch wünscht. Achten sollt ihr auf die Worte Jesu. Die 
seien euch Worte des Lebens.  

Ob das die Jünger noch beeindruckt hat, wissen wir nicht. Sie 
schweigen, als sie wieder zu Hause sind. Schweigen sie aus 
Unverständnis oder aus Bewunderung? Vielleicht aus beidem. Wissen 
aber können sie nun. Wissen, dass die Welt verloren ist ohne die Worte 
Gottes und seines Sohnes.                                                 Michael Becker 
 


